
 
 

BUND Landesverband Rheinland-Pfalz e.V. 
  06131 231973 
  06131 231971 

 mobilfunksymposium@bund-rlp.de 
 

Aus organisatorischen Gründen wird um frühzeitige Anmeldung  gebeten – 
entweder mit beigefügter Postkarte, per Telefon, Fax oder E-Mail an uns.  
Die Teilnahmegebühr beträgt € 15 (BUND-Mitglieder € 10) Tagungsband 
€10. Es besteht die Möglichkeit zur Verpflegung im Erbacher Hof. (Bei 
Interesse bitte Vorbestellung.)  Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag auf 
das Konto 63630 bei der Wormser Volksbank, BLZ 553 900 00, Stichwort 
Mobilfunksymposium. 

------- ------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Veranstalter: 
BUND Landesverbände 
Rheinland-Pfalz und Hessen  

 06131 231973 
 06131 231971 
 info@bund-rlp.de 

www.bund-rlp.de 
 

 
 

Mitveranstalter: 
VERBAND BAUBIOLOGIE (VB) 
Maxstraße 59 
53111 Bonn 

 0228 96399258 
  0228 96399254 
 info@verband-baubiologie.de 

www.verband-baubiologie.de 
 
 
 
 
 
 

In Kooperation mit: 
Bistum Mainz 
Referat Gerechtigkeit und Frieden 

 
 

 
Mit freundlicher Unterstützung von: 
 

               

 
Einladung  

6. Rheinland-Pfälzisch-Hessisches 
Mobilfunksymposium 

 
 
 
 

…bis der Arzt kommt? 
Vom Umgang mit 

gesellschaftlichen Risiken 
 
 
 

Samstag, 14. April 2007 
9.30 – 17.00 Uhr 

 
Erbacher Hof 

Grebenstraße 24 - 26 
55116 Mainz 

 
Moderation: 

Friedbert Lohner (BUND) 
 

Veranstalter: 
BUND Landesverbände 

Rheinland-Pfalz und Hessen 
 

VERBAND BAUBIOLOGIE (VB) 
 

BU
N

D 
 

La
nd

es
ve

rb
an

d 
Rh

ei
nl

an
d-

Pf
al

z 
e.

V.
  

G
är

tn
er

ga
ss

e 
16

 
   

   
   

   
 

 
55

11
6 

M
ai

nz
 

Bi
tt

e 
fr

ei
m

ac
he

n 

 
Da

nk
e!

 

Anmeldung und Information: 



 

Die Tagung steht unter dem provokanten Motto „ …. bis der 
Arzt kommt?“. Wenn wir uns die Entwicklung der letzten 
Jahre ansehen, so müssen wir feststellen, dass  Politik, 
Wissenschaft und Gesellschaft im Bezug auf die Mobilfunk-
frage stagnieren. Trotz zunehmender Proteste von tausen-
den von Bürgerinitiativen passiert nichts. Die Industrie 
treibt Ihren Netzausbau voran, die Strahlenbelastung der 
Bevölkerung steigt und die Verantwortlichen in Staat und 
Politik schauen zu. Genau diese Problematik haben wir 
daher zum Thema des 6. Mobilfunksymposiums gemacht. 
Wie gehen wir mit gesellschaftlichen  Risiken um? Die 
aktuelle Klimadebatte verdeutlicht die Problematik. Diese 
Entwicklung darf sich in der Mobilfunkfrage nicht wieder-
holen. Zu warten „….bis der Arzt kommt“, das kann nicht 
die Lösung sein.  

Das Programm ist weit gefächert: Von aktuellen medizini-
schen Themen, einem Ausblick in die „schöne neue Welt“ 
der mobilen Kommunikation“ bis zu unserem Schwerpunkt 
in der politischen und gesellschaftlichen Bewertung. Klassi-
ker wie die Standortfrage sind ebenso unser Thema wie 
neue Modelle im Schulumfeld. 

 

Programm 
 

 
 

Eröffnung und Begrüßung 
 
Bistum Mainz 
 
Vorstand BUND Rheinland-Pfalz 
 
Verband Baubiologie 
 
 

 
Die Interphone-Studie 
Klaus Schläfer [Deutsches Krebsforschungszentrum, DKFZ] 
 
Mirkowellensyndrom – ein neues Krankheitsbild 
Dr. med. Cornelia Waldmann-Selsam 
 

 
 
 
Neue Funksysteme: Gepulst, ungepulst oder …? Un-
tersuchung von Signalcharakteristiken im Zeit- und 
im Frequenzbereich 
Dr. Ing. Martin Virnich 
 

Schulprojekt „Hausdetektive“ 
Astrid Schützenmeier 
 
 
 
 
 

 
Ein Beitrag zur Standortdiskussion - vom Umgang 
mit Kommunen und Netzbetreibern 
Dr. rer. nat. Lebrecht von Klitzing 
 

Holzschutzmittel und Mobilfunk - eine  
Katastrophe wiederholt sich 
Erich Schöndorf 
 
 
 

 
Demokratische, Ethische und Soziale Defizite der 
deutschen Mobilfunkpolitik  
Prof. Dr. Karl Richter 
 

Phänomen Elektrosensibilität - Analysenmethoden 
und Therapie 
Dr. rer. nat. Lebrecht von Klitzing 
 
 
 

 
Begleitende Ausstellungen: 
Merkel Messtechnik 
Baubiologische Messgeräte für die Praxis 
 
Institut für Baubiologie + Ökologie Neubeuern (angefragt) 
 
Biologa – Schutzlösungen gegen Elektrosmog (angefragt) 
 
Gigahertz Solution (angefragt) 
Messgeräte und Abschirmprodukte 

 

Der Erbacher Hof liegt mitten in der Mainzer Altstadt in unmittelbarer 
Nähe des Mainzer Doms (Ostchor); Grebenstr. 24-26. 
Fußweg:  Von Mainz Hbf., Bahnhofstraße, Schillerstraße, Ludwigstraße, 
nach rechts zum Leichhof, Augustinerstraße, 2. Straße links ist die Gre-
benstraße. 
Mit dem Zug und anderen öffentlichen Verkehrsmitteln: Von Mainz Hbf. 
Buslinie 61 (Richtung Laubenheim, Riedweg), Haltestelle „Fischtor“ – mit 
verschiedenen Linien bis Haltestelle „Höfchen“ und dann 5 min Fußweg. 
Von Mainz-Süd ebenfalls 5 min.  
Mit dem PKW: Autobahnausfahrt Mainz-Laubenheim:  Richtung Innen-
stadt, Rheinstraße, links abbiegen in die Heugasse und geradeaus weiter in 
die Grebenstaße. Autobahnausfahrt Mainz-Mombach: Richtung Innenstadt, 
Rheinstraße, rechts abbiegen in die Heugasse und geradeaus weiter in die 
Grebenstraße. 
 

------ ----------------------------------------------- 
 
 
 
 
 
 

Name, Titel 

 
Vorname 

 
Postfach/Straße/Hausnummer 

 
Postleitzahl/Ort 

 
Telefon                                       Telefax 

 
Email 

 
 
Ich möchte die Verpflegungsmöglichkeiten im Erbacher Hof nut-
zen / den Tagungsband erwerben. 
 
Mittagessen (€ 8)     Ja  Nein  
Tagungsband (€ 10)       Ja  Nein  

 
 
Datum, Unterschrift 

9:30 Uhr

10:00 – 11:00 Uhr 

11:15 – 12:20 Uhr 

Mittagspause bis 13:30 Uhr 

13:30 – 14:45 Uhr  

15:15 – 16:30Uhr  

16:30 – 17 Uhr    Podiumsdiskussion

Anreise:  

Anmeldung zum Mobilfunksymposium am  
14. April 2007  

Vom Umgang mit gesellschaftlichen Risiken:  


